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Diese Einleitung hat zwar keinen Bezug zum Rest mei-
nes Artikels, aber jeder eifrige „ran“-Zuschauer weiß, das
man immer mit Standardphrasen beginnt, peripher ob
sie passen (ähnliches gilt für Fremdwörter).

Wir Ice Pilots-Spieler begrüßen je-
den liebevoll handgezählten Zu-
schauer zu unserem Auswärts-
heimspiel gegen die Rosenthaler
Eisfüchse in der Dresdner Eissport-
halle Ostragehege. Dank an jeden
einzelnen Anwesenden dafür, dass
wir realistische Chancen haben,
den Zuschauerschnitt der DSC-

Fußballer zu überbieten. Besonders herzlich begrüßt das
Team aber an dieser Stelle die Mitglieder des neu-
gegründeten 1. offiziellen Fanclubs der Ice Pilots „Quax
- The Crash Pilots“. Es ist mir eine ganz besondere Ehre,
als Kontaktspieler sämtliche Einladungen des FC’s stell-
vertretend für die Mannschaft wahrzunehmen.

In den letzten Wochen
hat sich rund um das
Dresdner Eishockey und
besonders die Ice Pilots
viel getan. Wichtig für
uns war das eindeutige
Signal des Vorstandes,
am Trainer festzuhalten -
trotz des verpatzen Auf-
taktes und der sich da-
durch abzeichnenden
Verfehlung des „Projekt
18 Tore“. Die Mannschaft
ist froh über die
kompetente Entschei-
dung des Präsidiums, da
man dadurch auch weiterhin eine gute Ausrede bei even-
tuellen Misserfolgen behält. Ansonsten fangen wir auch
heute wieder oben an und hoffen auf eine Niederlage
des FC Bayern.

Mit jetzt schon vorweihnachtlichem Gruß,

#72
Falk Staudler

Thursday was Thanksgiving Day
here in the United States of
America. This is a national holiday
we Americans established so we
can take the day off of work to
watch the Detroit Lions and Dallas
Cowboys lose.

John Madden, who became
famous by doing those Ace Hard-
ware commercials, hands out turkey legs to the best
players of the game on Thanksgiving Day. The giant
turkey legs are really difficult to eat through the face
masks of the helmets in the middle of the game . it’s
hysterical to watch! If I were John Madden, I’d be 50
years older and would never fly anywhere. I ‘d also need
eight or nine turkeys to have enough legs to hand out
to the Ice Pilots players who deserve thanks to their play
lately. The Ice Pilots rattled off five straight wins in mid
November to pull themselves within a handful of points

of the division lead. The Pilots opened their season
with two wins, then won only one of their next
eight to start the season 3-4-3. Considering that
two of those wins came against lowly Baton Rouge,
who would be the canned cranberries on the
Thanksgiving table, the Ice Pilots faithful were
getting a bit testy. A 7-2 loss to Greenville on Nov.
6 in Pensacola was widely considered to be one of
the worst performances in team history.

But the winning streak in mid November pulled
the Pilots to 8-5-3 entering the Thanksgiving
holiday. The winning streak included a 6-1
pounding of hated rival Louisiana, which was
funnier than A George Bush press conference.
While the Pilots remained in fourth place in the
Southwest Division, they trailed division-leading

Arkansas by only 7 points.

Goalie Maxime Gingras hasn’t been more dominant in
net than he has in recent weeks. He’s among the ECHL
leaders in both save percentage and goals against, and
was recently named the ECHL’s goaltender of the week.

The Pilots have been bolstered by the return of captain
Greg Pankewicz to the lineup. Pensacola slumped while

SCOTT GREGORY

PILOTS-KAPITÄN FALK STAUDLER BEI DER VERTRAGS-
UNTERZEICHNUNG DES JUNGEN TALENTS JAROMIR
JAGR. AUFGRUND DESSEN SCHLECHTER TRAININGS-
LEISTUNGEN WURDE VON EINER VERPFLICHTUNG SPÄ-
TER ABGESEHEN.

Eishockey ist kein Watteschubsen! Post aus Pensacola, FL (USA) 
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Panky sat in street clothes during a five-game suspension
for leaving the bench to fight. But he has
scored 5 goals and is a + 7 in his last five games, and is
showing why he can be among the league’s most
outstanding players.

In the last week, Pensacola also has added winger Gaetan
Royer and defenseman Harlan Pratt to the lineup. Both
played for the Pilots last season. Royer is a bruising power
forward that the Pilots desperately
needed, and Pratt brings American Hockey League
experience to the blueline.

Here’s wishing you all a victory today, and a happy Sanct
Nikolaus Tag next week. May your nets be filled with
pucks and your skates be filled with candy.

Best Regards,

Scott
The Five Hole Guy
Pensacola, FL
http://www.thefivehole.com/phpBB2

Letzte Spiele der Pensacola Ice Pilots:
17.11.02 Baton Rouge Kingfish - Pensacola Ice Pilots 1:3
22.11.02 Arkansas RiverBlades - Pensacola Ice Pilots 0:4
23.11.02 Arkansas RiverBlades - Pensacola Ice Pilots 4:1
28.11.02 Louisiana IceGators - Pensacola Ice Pilots (n.Red.)
29.11.02 Pensacola Ice Pilots - Jackson Bandits (n.Red.)
30.11.02 Augusta Lynx - Pensacola Ice Pilots (n.Red.)

Funksprüche +++ Funksprüche +++
Fanclub
Bereits Mitte November
trafen sich drei - bislang
lose organisierte -
Pilots-Fans und gründe-
ten einen Fanclub für
ihren Lieblings-
Dorfteichliga-Verein.
Der FC wurde auf den
Namen "Quax  - The
Crash Pilots" getauft. Ice
Pilots-Cpt'n Falk
Staudler erklärte sich spontan bereit, Fanclub-Kontakt-
spieler zu werden. Staudler: "Es ist mir eine ganz beson-
dere Ehre, als Kontaktspieler sämtliche Einladungen des
Fanclubs stellvertretend für die Mannschaft wahrzuneh-
men."

Halloween-Party
Bei der Halloween-Party des EHC
„Neue Eislöwen“ blieben die Pilots
ohne Sieg. Dafür gab es für EHC-
Präsidentin Tatjana Krasnogorowa
einen Scheck mit dem Erlös der
Fanparty sowie ein paar Schlitt-
schuhe für den Eislöwen-Nach-
wuchs (s. Foto).

Zuwachs I + II
Nur kurz nach dem 1. DTL-Heimspiel sorgten #37 Heiko
Zimmermann und Christiane für den ersten Nachwuchs
der Pilots-Ära. Mannschaft und Vorstand gratulierten zu
Luisa mit einem Plüsch-Elefanten samt Pilots-T-Shirt.
Außerdem bestätigte der Vorstand auf seiner letzten Sit-
zung die Aufnahme der neuen Mitglieder Uwe, Ingo und
Lutz. Wir freuen uns über die Verstärkung und hoffen
nun auf einen sportlichen Aufschwung ans obere Ende
der Tabelle.

Mengenrabatt
...gibt es demnächst für Coach Andreas Zier. Nach sei-
nen Verletzungen beim Inline-Turnier in Geising (Knö-
chel), beim Inline an der Mälzerei (Schulter), beim Trai-
ningslager in Teplice (Knöchel) und am Montag in Frei-
tal (Gesicht) kann er zum einen bald den ersten „Fünfer“
an seinem Flieger kreuzen, zum anderen bekommt der
wohl künftig Mengenrabatt in allen Kliniken Sachsens...
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Hochmotiviert gingen die Ice Pilots in das
erste Punktspiel der Dorfteichliga. Vor 52
Zuschauern (4% über dem kalkulierten

Schnitt)  wollte man von Beginn an gegen-
halten und sich nicht verstecken. Trotzdem ver-

schlief die Parade-Reihe den Spielbeginn. Phillip
Auerswald erkämpfte sich an der Mittellinie den Puck,
umkurvte sämtliche Pilots-Spieler und schoss von halb-
rechts unhaltbar ins lange Eck. Die Ice Pilots zeigten sich
aber über das frühe Gegentor nicht lange geschockt und
so entwickelte sich ein munteres Spiel, in dem beide
Teams ihre Möglichkeiten hatten. Die besseren Chancen
hatten allerdings weiterhin die Gäste. Daher war das 0:2
durch Thomas Püschel in der 10. Minute nicht überra-
schend.
Zuvor hatten die Dresdner bereits eine Unterzahlsituation
überstanden: Knut Neddermeyer war nach einem Cross-
Check der erste Strafbanksünder der Saison. Im ausge-
glichenen 2. Drittel stand bei den Pilots Jens Sattler im
Tor, der ähnlich gut hielt wie die etatmäßige Nummer 1
Andreas Krug. Erneut kurz nach Drittelbeginn (28 Se-
kunden) erhöhte Phillip Auerswald auf 0:3. Den Drittel-
ausgleich und somit das erste Saisontor erzielte „Ümit“
Fünüttö nach schönem Zuspiel von Ulf Schnerrer in der

Dorfteichliga, 1. Spieltag • 20.10.2002, 14.00 Uhr
Ice Pilots - White Sharks Hdf. 1:5 (0:2, 1:1, 0:2)

Rückblick 33. Spielminute. Leider konnten die Ice Pilots im Mittel-
abschnitt nicht weiter verkürzen. Selbst fast 3 Minuten
Überzahl, davon 50 Sekunden 5-3, wurden nicht genutzt.
Im letzten Spielabschnitt ließen bei den mit nur 8 Feld-
spielern angetretenen Gästen aus Hennersdorf die Kräf-
te nach, doch die Pilots konnten daraus kein Kapital
schlagen. Im Gegenteil: zunächst erhöhte Gregor Lohse
in der 46 Minute auf 1:4, bevor Phillip Auerswald den
Schlusspunkt setzte und seinen „unechten“ Hattrick voll-
endete (58. Minute). Aus Dresdner Sicht ist noch der
Lattentreffer von Stephan Müller in der 54. Minute zu
erwähnen.
Am Ende waren alle Beteiligten mit dem Spiel zufrieden.
Am verdienten Sieg des neuen Tabellenführers aus
Hennersdorf indes gab es nichts zu deuteln, aber jeder
konnte sehen, dass sich die Ice Pilots im letzten Viertel-
jahr stark verbessert haben.

Tore: 0:1 #12 Phillip Auerswald 0:23, 0:2 #4 Thomas Püschel 9:18, 0:3 #12 Phillip
Auerswald (#4 Thomas Püschel) 20:28, 1:3 #75 Alexander Finotto (#98 Ulf
Schnerrer) 32:55, 1:4 #10 Gregor Lohse 45:06, 1:5 #12 Phillip Auerswald 57:33

Strafen: 6-6
Ice Pilots: 2 Min. #14 Knut Neddermeyer - Stock-Check (3:46), 2 Min. #71 Thomas
Rautert - Beinstellen (44:45), 2 Min. #99 Richard Kluge - Beinstellen (47:31)
White Sharks: 2 Min. #3 Andre Markwart - Beinstellen (34:49), 2 Min. #10 Gregor
Lohse - Hoher Stock (35:59), 2 Min. #13 Robert Rossburg - Bandencheck (57:33)

Schiedsrichter: Robert Schmidt, Carsten Bischoff

Zuschauer: 52

r

Beim Turnier im Freitaler „Hains“ belegten die Ice Pilots
nach guten Leistungen den dritten Platz.  Nach einem
überraschenden Auftakt-1:1 gegen die
Freitaler Pinguine (bestehend aus
Spielern und Trainer der „Dresden
Devils“) und einem 0:0 gegen Hartholz
Hainsberg benötigte man unbedingt
einen Sieg gegen die Dresdner Frösche,
um ins Finale einzuziehen. Nach einem
hart umgekämpften Spiel musste man
sich  3:1 geschlagen geben. Das Spiel
um Platz 3 gewann man durch das
goldene Tor von Ingo Leßmann mit
1:0. Neben einiger leichter Blessuren sorgte der Coach

mal wieder für den spektakulärsten Auftritt: beim Ver-
such, seinem Gegenspieler in die Schlittschuhe zu bei-

ßen, zog er sich eine stark blutende
Verletzung an der Nase zu.

Ergebnisse:
Pilots - Freitaler Pinguine 1:1 (T:
Hanschmidt/A: Leßmann, Staudler),
Pilots - Hartholz Hainsberg 0:0,  Pilots
- Frösche 1:3 (T: Leßmann/A: Lahr),
Spiel um Platz 3: Pilots - Hainsberg 1:0
(T: Leßmann/A: Hanschmidt, Krug)

Finale: Freitaler Pinguine - Dresdner Frösche 2:1

Turnier im HAINS (25.11.2002)

BUSINESS AS USUAL: ANDREAS „COACH“ ZIER VER-
LETZT

http://www.icepilots.de
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Rosenthaler Eisfüchse

Nr. Name Position
1 Hering, Matthias Tor
2 Sommerschuh, Michael Tor

33 Zeibig, Lars (A) Verteidigung
34 Vetter, Gerd Verteidigung
38 Winkler, Bodo Verteidigung
39 Vater, Steffen Verteidigung
45 Heymann, Volker Verteidigung
49 Bilz, Dietmar Verteidigung

17 Rumberg Sturm
18 Jakob, Sebastian Sturm
29 Hauschild, Jens Sturm
29 Vetter, Sven Sturm
32 Wünsche, Udo Sturm
35 Rochelt, Ingo Sturm
44 Vater, Matthias (C) Sturm
46 Rochelt, Herbert Sturm
50 Johne, Heinz

Dresdner Ice Pilots

Nr. Name Position
23 Sattler, Jens Tor
77 Krug, Andreas Tor

10 Lässig, Lutz Verteidigung
14 Neddermeyer, Knut Verteidigung
15 Zier, Andreas Verteidigung
33 Frommann, Jens Verteidigung
37 Zimmermann, Heiko Verteidigung
61 Sieler, Uwe Verteidigung
71 Rautert, Thomas Verteidigung
72 Staudler, Falk (C) Verteidigung
99 Kluge, Richard Verteidigung

55 Hanschmidt, Daniel Center
64 Weser, Daniel Center
66 Lahr, Patrick (A) Center
98 Schnerrer, Ulf Center

6 Kreibig, Jens Sturm
7 Müller, Stephan Sturm
9 Lohse, Irene Sturm
11 Urban, Andreas Sturm
22 Preikschat, Tino Sturm
24 Dießner, Martin Sturm
56 Mönch, Sven (A) Sturm
69 Leßmann, Ingo Sturm
75 Finotto, Alexander Sturm
88 Lindemann, Heiko Sturm

Aufstellungen

Tore:
..........................................................................................................
..........................................................................................................
..........................................................................................................

Strafen
..........................................................................................................
..........................................................................................................

t

Pl.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

Mannschaft
White Sharks Hennersdorf
Geisinger Geisböcke/Liebenau
Hartholz Hainsberg
Dresdner Ice Pilots
Rosenthaler Eisfüchse
Borna-Gersdorfer Büffel
Copitz Red Devils*

Sp.
2
1
0
1
1
1

Pkt.
6
3
0
0
0
0

Tore
19:6
8:1
0:0
1:5
1:8
5:14

TabelleSpieltag(e)
1. Spieltag
20.10.02
24.11.02

2. Spieltag
24.11.02
30.11.02

Ice Pilots
Geising/Liebenau

Borna-Gersdorf
Ice Pilots

White Sharks
Rosenthal

White Sharks
Rosenthal

1:5 (0:2, 1:1, 0:2)
8:1 (2:0, 3:1, 3:0)

5:14 (1:4, 0:5, 4:5)
...................................

* ZURÜCKGEZOGEN
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Ereignisreich und voller Wonne
Gingen die Ice Pilots durch den Sommer.

Das fing im April schon super an
Verein und Eh Fau wurde wir nun genannt.

Eis war nun schon lang keins mehr
Ausweichsport, der musste her.

Inline Skates geschnürt und fort
Wilschdorf wurde erster Trainingsort.

Mit Bier versüßt und Grill vor Ort
Dreimal die Woche trafen wir uns dort.

Der Platz war uns schon bald zu klein
Die Mälzerei sprang helfend ein.

Nun ging es mittwochs und sonntags auf nach Pieschen
Um auf dem Parkplatz Tore schießen zu üben.

Bei teilweise 30°C im Schatten
War Training eher zum Ermatten.

So mancher Abend wurde glanzvoll beendet
Bratwurst, Salate und Bier wurden häufig gespendet.

Selbst Lagerfeuer und Krankenhausbesuche ließen wir nicht aus
Vor Mitternacht war immer kaum jemand zu haus.

Ende Juni packten wir Zelt und Sachen
um beim Fantreffen ordentlich einen drauf zu machen.

 Die Erinnerung an die Nächte ging manchem dort verloren,
beim Fußballturnier wir trotzdem den Vizetitel holten.

Die Mannschaft wuchs zusammen im Nu
Es ging schon auf September zu.

Das Hochwasser im August war allen ein Graus
Trotzdem zogen wir ins Trainingslager aus.

 In Teplice spürten wir drei Tage Eis unter den Sohlen
Und konnten manch Tip von den Eislöwen holen.

Im Geisinger Sachsenpokal wurden wir letzter. Na und!!!
Dort gings aber gegen Weltmeister und Sieger rund

Es kam der 1.Tiefflug- Inline-Pokal
An der Mälze trafen wir uns nun das letzte Mal.

Im September endlich der erste Sieg auf Rollen:
Den konnten wir gegen Hennersdorf holen.

Gewesen ist es beim Straßenbahnfest.
Für alle Jungs war es wie ein erster Test.

Und dann im Oktober begann wieder das  Eishockeyleben
In der Dorteichliga wollen wir nun unser bestes geben.

Wer mehr wissen will der guckt ins WWW
Auf jeden Fall bei icepilots.de

Und nun meine Resümee zuletzt:
Das Leben als Ice Pilot fetzt!

Literarischer Sommer-Rückblick
VON PETRA LINDEMANN

Events

Die Ice Pilots laden alle Fans, Freunde und Förderer ein,
bei folgenden Events dabei zu sein:

Freitag, 06.12.2002
Glühwein-Safari auf dem Striezelmarkt

19.00 Uhr - Treffen an der „Kogge“ und Warm-Up
20.00 Uhr - Beginn der „Glühwein-Safari“über den
Dresdner Striezelmarkt mit Überraschungen,
danach „Warm-End“ an der „Kogge“

Sonntag, 14.12.2002
„Ice Mall“ im World Trade Center
KUNSTEISBAHN IN DER MALL DES WTC, AMMONSTRAßE

10.00 Uhr - 11.30 Spiel-Animationen der Ice Pilots auf
der Bühne
11.00 Uhr - Bühnen-Talk mit den Ice Pilots
ab 11.15 Uhr - Autogrammstunde der Ice Pilots

außerdem:
Kleines Schaulaufprogramm des Dresdner Sport- und
Eislaufclubs „Elbflorenz“, Bühnen-Talk mit dem EHC
„Neue Eislöwen“, Puck- und Torschießen für Kinder, Eis-
hockey-Bambinis on Ice sowie Auftritte der Cheerleader
„Mighty Lions“

Sonntag, 29.12.2002
Eishockey-Silvester
für das ganze Eislöwen-Rudel, von 13.00-22.00 Uhr in
der Eissporthalle Pieschener Allee

http://www.icepilots.de
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Merchandising
Folgende Ice Pilots-Fanartikel sind am Fanstand im Foyer oder per Internet/eMail erhältlich:

AUTOGRAMMKARTE (EINZELN) 0,30 EUR
AUTOGRAMMKARTEN (SATZ) 8,00 EUR
  30 SPIELER + TEAM

TEAMFOTO (A5) 1,50 EUR

AUFKLEBER LOGO „ICE PILOTS“
KLEIN 1,00 EUR
MITTEL 1,50 EUR
GROSS 2,50 EUR

AUFKLEBER „ICE PILOTS“
EINZEILIG 1,00 EUR
ZWEIZEILIG 3,00 EUR

AUFKLEBER FÜR PKW-KENNZEICHEN (PAAR) ... 2,50 EUR

AUFKLEBER „WWW.ICE PILOTS.DE“ ... 1,00 EUR

SPAß-AUFKLEBER
VERSCHIEDENE TEXTE

1,00 EUR

HALSTUCH, LILA ... 3,00 EUR
T-SHIRT ... 15,00 EUR

SPIELER-TRIKOT, BEFLOCKT (NUR AUF BESTELLUNG) ... 60,00 EUR

u
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